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DIMAG
Digitales Magazin

Hessisches Landesarchiv 

■   Hessisches Landesarchiv 
 Digitales Archiv

 Hessisches Hauptstaatsarchiv
 Mosbacher Straße 55
 65187 Wiesbaden

 Dr. Sigrid Schieber
 Tel.: +49 (0) 611 881 117
 Fax: +49 (0) 611 881 145
 E-Mail: DigitalesArchiv@hla.hessen.de
 https://landesarchiv.hessen.de/digitales-archiv

■  Was ist der DIMAG-Verbundbetrieb?

 p Seit 2021 gibt es die Möglichkeit eines 
  Verbundbetriebs bei dem IT-Dienstleister 
  Komm.ONE.

 p Komm.ONE übernimmt den technischen Sup-
  port und den Betrieb von DIMAG inklusive 
  Datenspeicherung.

 p Für den Betrieb muss ein Angebot ein-
  geholt und ein Vertrag mit Komm.ONE
   abgeschlossen werden. Die Kosten richten 
  sich nach der Größe der Kommune und 
  dem Speicherplatzbedarf (skalierbar). 

■  Vorteile als Partnerarchiv

 p Nutzung von DIMAG inkl. aller Module 

 p Updates (Partizipation an der technischen 
  Weiterentwicklung)

 p Fachlicher Support durch das Hessische Lan-
  desarchiv und Erfahrungsaustausch:

  – Einführung in die Software

  –  Schulungen

  –  Klärung von Einzelfragen

  –  Austausch mit Partnerarchiven 

 Weitere Informationen zu DIMAG können Sie   
 einsehen unter: 
 https://dimag-wiki.la-bw.de/xwiki/bin/view/  
 Main/
  



■  Was leistet DIMAG?  

 p DIMAG ist eine modulare Software, die Ar-
  chive bei der Langzeitarchivierung von digi-
  talen Unterlagen unterstützt.

 p DIMAG besteht u.a. aus folgenden Modulen:

  –  DIMAG-Kernmodul (Datenspeicherung, Da-
   tenverwaltung und zukünftig auch Daten-
   erhaltung)

  – DIMAG-IngestTool und DIMAG-Ingestpro-
   zessmodul (Unterstützung von massenhaf-
   ten Übernahmen)

  – DIMAG-AccessTool (Bereitstellung von digi-
   talen Archivalien)

 p Die Software wird vom Landesarchiv Baden-
  Württemberg, dem Hessischen und dem 
  Niedersächsischen Landesarchiv, der Gene-
  raldirektion der Staatlichen Archive Bayerns 
  und der Digitalen Archivierung Nord (DAN) 
  entwickelt und ist seit Mitte 2006 im Einsatz. 
  DIMAG wird mittlerweile in 11 Bundeslän-
  dern genutzt. 

 p Mit DIMAG können digital gespeicherte Informa-
  tionen unabhängig vom Dateiformat importiert, er-
  halten und für die Benutzung ausgegeben werden.

 p In DIMAG werden neben den Primärdokumenten 
  auch Metadaten erfasst.

 p Sämtliche Prozessschritte in DIMAG werden pro-
  tokolliert.

■  Wie kann ich DIMAG nutzen?

 p DIMAG kann vom Hessischen Landesarchiv an öf- 
  fentliche Archive im Land Hessen weitergegeben 
  werden. Dazu wird eine Verwaltungsvereinbarung 
  zwischen dem Hessischen Landesarchiv und dem 
  jeweiligen Archiv abgeschlossen.

 p Für die Beteiligung an der DIMAG-Kooperation leis-
  tet das Partnerarchiv einen Beitrag zur Verbesserung 

  der Software durch das Melden von Soft-
  warefehlern. Darüber hinaus erbringt es 
  einen Finanztransfer. Dessen Höhe richtet 
  sich nach der Größe des Archivs (gestaf-
  felt nach der Anzahl der Archivmitarbei-
  ter*innen) und nach der Art des Betriebs 
  (eigene Installation oder Nutzung des 
  technischen Verbundbetriebs beim IT-
  Dienstleister Komm.ONE).

■  Eigenleistung des Partnerarchivs

 p Betrieb der Software DIMAG und Daten-
  speicherung.

 p Erarbeitung einer Schnittstelle zwischen 
  DIMAG und dem eigenen Archivinfor-
  mationssystem (FAUST, AUGIAS etc.). Die 
  Kopplung mit Arcinsys ist bereits um-
  gesetzt.


